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Wie veranstaltet man eine Tombola?  
 

1. Man braucht eine Veranstaltung, bei der man die Tombola stattfinden lassen kann, z.B. ein 

Schulfest, ein Spielplatzfest oder ein Gemeindefest. 

2. Man bittet umliegende Geschäfte, Apotheken (haben oft viele Werbeartikel der verschiedenen 

Pharmafirmen), Firmen oder auch Privatleute um Sachspenden für die Tombola. PalliLev e.V. 

kann Spendenquittungen für die Sachspenden ausstellen. Viele Geschäftsinhaber kann man damit 

überzeugen, dass sie mit einer Sachspende Werbung für ihr Geschäft machen können, da alle 

Spender auf einem gut sichtbaren Transparent aufgelistet werden. Wenn man persönlich 

herumgeht und fragt, hat man die besten Chancen, Sachspenden zu erhalten. Immer eine 

Visitenkarte oder einen Zettel mit Kontaktdaten mitnehmen und da lassen, damit die Spender 

wissen, wie sie einen kontaktieren können.  

3. Sachspenden und Spender in eine Liste eintragen und diese regelmäßig aktualisieren. Dort 

vermerken, wer eine Spendenquittung wünscht. Die Liste wird dann als Grundlage für das Plakat 

mit den Spendern genommen. So läuft alles glatt und die Geschäfte spenden auch beim nächsten 

Mal noch gerne. 

4. Für den Tombolastand benötigt man: 

□ einen Pavillon, wenn der Stand draußen steht 

□ drei Biertische und drei Bierbänke, auf denen die Kisten/Körbe mit den Preisen aufgebaut 

werden; Tapeziertische sind zu instabil 

□ Sitzmöglichkeiten für die Standbetreuer 

□ große Kisten oder Körbe um die Preise zu präsentieren; je nach Größe der Preise hat es sich 

bewährt ca. 50 Preise in eine Kiste zu legen und die Gewinner dürfen sich daraus einen Preis 

aussuchen; einige Hauptpreise sind gut, um zum Loskauf zu animieren 

□ Schilder mit den Losnummern, die an den Kisten/Körben angebracht werden; hierbei ist es 

nützlich, wenn die Schilder auch vom Stand aus zu lesen sind, damit die Verkäufer den 

Gewinnern helfen können, die richtige Kiste/den richtigen Korb zu finden 

□ Schilder mit dem Lospreis, z.B. „Lose 1 €“; den Preis für die Lose kann man natürlich 

individuell festsetzen. Der Preis von einem Euro pro Los hat sich jedoch bewährt. 

□ Tombolalose in einer Schale/einem Eimer/einem Bonbonglas; Tombolalose können bei 

Partyausstattern oder online gekauft werden; wenn jedes Los gewinnt und es keine Nieten 

gibt, kaufen die Leute besonders gerne Lose 

□ Luftballons und  

□ Wimpelketten zur Dekoration 

□ einen Mülleimer für eingelöste Lose 

□ ein Transparent auf dem allen Spendern gedankt wird (so haben die Geschäfte und Firmen 

einen Werbenutzen) 

□ zwei oder mehr engagierte Losverkäufer 

Wenn alles organisiert und aufgebaut ist, kann es losgehen. Die Käufer dürfen ihre Lose aus dem 

Losbehälter ziehen und dann direkt an den entsprechenden Kisten/Körben gegen einen Gegenstand 

ihrer Wahl eintauschen. So muss keiner auf eine Ziehung der Losnummern warten und keiner ist 

enttäuscht, dass er oder sie nichts gewonnen hat. Alle sind glücklich. Es ist unglaublich, wie sehr die 

Leute Tombolas lieben. Viele kaufen direkt 10 oder sogar mehr Lose auf einmal. Es macht einfach 

Spaß. 

Nach der Veranstaltung sollte man den Geschäften, Firmen und Privatleuten, die Sachspenden 

beigetragen haben, eine kleine Dankesnotiz, evtl. mit einem Foto des Standes o.ä., zukommen lassen.   


